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Frau  
Bezirksvorsteherin  

Elisabeth Westrup      A-W/0025/2005 
Schelmenstiege 1-3 
 
48161 Münster                                                                                                 17. 05. 2005 
 
Erneuerung des Spielplatzes Gustav-Freytag-Str. (hinter Hausnr. 60)/Heinrich-von –
Kleist-Str. 
 
Antrag:  
 
Die Bezirksvertretung Münster-West möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für den o.g. "Spielplatz" ein Erneuerungskonzept 
einschließlich Kostenkalkulation zu entwerfen und gleichzeitig die Möglichkeit einer 
geringfügigen Erweiterung zu überprüfen. Die Konzeption sollte berücksichtigen, dass der 
Spielplatz für behinderte Kinder geeignet ist. 
 
Begründung: 
 
Spielplatz wurde bewusst in Anführungszeichen gesetzt, da dies eine euphemistische 
Umschreibung der besichtigten Örtlichkeit wäre. Es befindet sich dort lediglich eine 
Turnstange auf einem verhärteten Platz; gegenüber allerdings liegt ein großer Bolzplatz. Der 
"Spielplatz" ist wahrscheinlich aus den Augen verloren worden, da aufgrund der 
demografischen Situation des Umfeldes kein Bedarf für einen Spielplatz mehr bestand. 

Inzwischen entstehen neue Häuser in unmittelbarer Nähe und zukünftige Bewohner haben auf 
den abgängigen Zustand aufmerksam gemacht. Gleichzeitig haben sie konkreten 
Spielplatzbedarf  angemeldet, und zwar derart, dass auch behinderte Kinder dort spielen 
können. Es werden mindestens drei behinderte Kinder neu hinzu ziehen. 

Im Randbereich des jetzigen "Spielplatzes" befindet sich Bruchwald auf städtischem Gelände. 
Damit eine sinnvolle Gestaltung möglich wird, sollte eine angemessene Erweiterung 
vorgenommen werden. Dadurch könnten dann auch zusätzliche Bänke installiert werden. 
Zum einen wird wegen der behinderten Kinder ein verstärkter Aufsichtsbedarf bestehen, zum 
anderen könnte die Lage dieses Spielplatzes auch ältere Menschen zum Verweilen anregen. 
Damit würde er zusätzlich einen Begegnungs- und Kommunikationszweck erfüllen, Alt- und 
Neuanwohner in Kontakt bringen und einen gewissen Synergieeffekt bzgl. des 
Beaufsichtigungsbedarfs der behinderten Kinder erzielen. 
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